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23om göttlichen d'2lnnun3io
2ils d'21nnun3io frech geroorden,
SKief er 3U den Söldnerhorden:
Sach Siume kommt Seffin,
Sas roill 3u gtalien hin,
2So es längft fchon hingehörte,
Sas fieloetia-betörte!

Son der Sch roei 3 und allem Söfen
©iit es, den Sefpn erlöfen,
Ser oerfchroabenkäfert ift,
2Sie ein ©üggel auf dem 2Riß.

Sellin3ona und Cugano
ßarren des Sefreiungs-2ïïano!"

Sur ©eduld 1 Sie Morgenröte
Samt der Kattenfängerflöte
Sringt a tempo es 3uftand',
Saf) korrplett 2Tïarroniland!
©egen mich roar Sichter Sante
©ine alte ©ouoernantel"

O mefchugger ©abriete,
Seine Seele ©ott empfehle,
Seig' dich nur nicht im Seffin
Sonft bift du a basso! hin!
2ïïach' dich lieber auf die Socken,
Statt ooreilig 3U frohlocken!

Senn es bleibt ein leerer 22ahn 0

Safî Seffin famt dem Sojîrano
Untreu roird dem 6chroei3erhaus,
Siehft du auch die Stirne kraus 1

Statt dich Sreoels 3U oermeffen,
©ib Siume 'roas 3U freffen! ßamurhabi

Sa^aufenffer im Dezember
Sie Kleinen und die ©ro&en
bummeln jetjt durch die Stadl.
ÎDie Kleinen quetfehen die Kafe
an jeder Scheibe platt.

Sie deuten auf ßaus und (Barten

und fagen: Sas alles Ifi meini
Sie halten fich 2Z5agen und Sferde
und laden die Sreundin ein.

3)er ßansli Im Krämerladen,
der macht 's Kiefeng'fchaft.
Sas ©rlttll hantiert in der Küche

in Krepp und Seide und Saft.

(ind roas man fonft fo nötig,
beroilligt roird's ohne Serjug:
Soldaten, ßunde, Kinder
fie kriegen gar nicht genug.

Sie ©rofien lächeln darüber
und kaufen für fchroeres ©eld
fich jroeleinhalb üprojentchen
der himmlifchen Klnderroelt.

Abraham a Santa Clara

£ieber Hebdfpattec 1

21Iutter und 21Zajli phen am Srüh-
jtückstifch, Sapa ift im Simmer nebenan
und macht feine Soilette.

Slich nimmt's nur 28under, roas dä

Sapä roieder hätt ?" meinte 2ïïutter, Saters

fchimpfende Stimme hörend.

's ifcht nüt," beruhigt pe Slajli, ich
han em nur pe Sahbafiaiübe oerfteckt
und eini 00 d'r ©Ifa ihre Oelfarbtübe
an Slab ta!" eion

Der oeebotene <cdjur)plattler
oder

t>a5 tnoralifcfye "frMü)
gm Keftaurant St. Knnahof
©ab's beim Ködert Schuhplattlerfchroof.

in Särchen, ländllch-flltllch, hat

©etan3f den Kationalfan3 glatt,
Sen man Im ßinblick auf Kloral
Bewundert oft beim Serofal.
Sie Soll3ei felbft fenkf die Cider,
Sieroeil fie hatte nichts daroider.

Ser böfe Seind, der ünkraut fät,

©ntrüflet jedoch rief: G fehtl
(Sin folcher San3 ooll Bauern kraft,
Ser ifi In Sürich unftatthaftl
(Ss könnte leiden die Kloral,
Sas roär' fürs Kiederdorf fatal 1

2öas in St. Klorih und St. ©allen
erlaubt, braucht uns nicht 3U gefallen 1

gn 3ürichs Solfcherolkl-Kran3
!]Bafit nimmer der Schuhplattl er-Sanjl
Ser ijl 3u harmlos, frei oon 3otenl
Srum roard er kur3erhand oerbot enl e

Jamtz $lox, der DeteftÎD
25om üflot

II. Korbereitungen.
Safi ein Setektio mit dem Keooloer um-

3ugehen oerftehen mufi, das fagte ßerrn Sloj fein

eigener Kerftand. (Sr fabrl3lerle fich 3U diefem
3roecke eine grofie Sretterroand und fuhr diefe

eines Sages hinaus aufs Gand, ftellte fie an einem

ZSaldrand auf und 3eichnete mit Kohle flehende,

auffpringende und daoonlaufende Klanns- und

Kklbsbilder. Kach diefen 3lelte und fchofi er

eifrig, bis Ihn auf einmal 3toei Sauernburfchen
am ßofenboden packten, durchroalkten und ihm
ein S er kei unter die Kafe rieben, das er mit
feinen durchfchlagenden" Keooloererfolgen getötet
haben follte. Unter der Kndrohung einer roeiteren

Spracht 5J3i ügel be3ahlte Sloj. unter !Hroteften 3roar,
den Seiden 120 Sranken für die tote kleine Sau;
fie luden ihn dafür freundlich ein, ihnen beim

Sraten und Sersehren des Sierlelns 3U helfen.
(Sr liefi fleh nicht 3roelmal bitten und bald fchmorte
das Serkel 3U einem famofen Sigeunerbraten, 3U

roeichem einer der beiden Surfchen nach etroa

einer halben Stunde noch einen Krug Kioft
herbeibrachte. Kach gefchehenem Schmaufe nahm der

eine ßerrn Sloj feinen Keooloer roeg, mit dem

er lobend gefpielt hatte, der andere gab ihm eine

Ohrfelge; beide aber holten aus dem nächflen

Sufch ihre Seileifen und fprangen als ßand-
roetksburfchen daoon.

- Sann ging es hinter die ©eheimniffe des

©ummifchlauches. ßerr Sloj kaufte fich einen

Slock mit ©ummifchlauch und gab feinen jüngeren

©efchrolfiern fanfte Schläge auf das ©efäfj, die

Krme, die Seine, den Kopf, bis fie alle im Spital
lagen und einer in der Spe3lalklaffe für Schroadi-

flnnige fag. Ser grofie Sruder hatte roeitere

Streiche angedroht, roenn fie Ihn oerrieten. Sem
ßerrn Soktor gegenüber aber, der durchaus roiffen
roollte, rooher die blauen und grünen und fchroar3en

Kufläufe herrührten, gab es kein ©eheimnis mehr.

ünd nun nahm der Sater den Schlauch 3uhanden

und liefi ihn auf jedem Quadrat3entimeter des

Sloj'fchen Körpers tanjen.
Sann kam das Dju-Djttsu, die japanlfch-

chlnefifche roaffenlofe Serteidigung. ©In 3ugerelfter

^Profeffor" gab Slojen ^Qrioatunterrlcht, indem er
ihm beim erften Sefuche gleich die rechte ßand
nach hinten drückte, den linken (Sllbogen
ausrenkte und ihn derart auf einen Stuhl fetjte, dag

Slojens ßinterteil am gleichen Ort roar roie das

©eficht, unter 3roeckdlenlichen (Srläuterungen
natürlich. Suletjt kamen die ßandhiebe auf Klagen,
Kafe und Kugen und der (angedeutete) knockout"
auf den 3toeitoberfien ßalsroirbel. Sie kleine

Betäubung Slojens benüfcte der ßerr Srofeffor, fich

aus feiner Sörfe aus der nach oom gekehrten

ßintertafche gleich das ßonorar 3U entnehmen.

SSenn nicht die Slmmerfrau des .foeben
abgereiften" !prof«ffors Sloj roieder 3urecht gerenkt
hätte, fäfie er heute nodi dort. Ctnd das roäre

fchade I
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Ktilesbo ging ins Keich der Schatten.
Und alle, die erroartet hatten,

nun roäre der Kanton befreit",
find gründlich damit abegheit.

Senn fieh', roer tritt (uns auf die Keroen)
geroappnet oor aus den Keferoen
3U neuer ßeh und neuer ßat)
als oollroertlger Kriegserfafc?

Kdolfo (alle guten ©eifter)
der ftarke Klann, Kdolfo heifit er.

©in ßeld, fchreit er nach der Klamma,
nach feiner gtalianità.

Eccol Sie Krone oon Siume
erftrahlt in frlfchpollertem Kuhme.
Umfchlungen fitjen auf dem Shron
d'Knnun3io und fein Kompagnon.

Kun heifit es nach beroährter Sorte
roohl bals: Ticino o la mortel
Sielleicht, dafi Seil, darob erböft,

oon dem ©rlöfer uns erlöft? gips

Komplette Kadje
Srau Slörgeli kommt eben in die

SKüche der Srau ßungerbühler, als diefe

auf dem Sifch mit dem Sleifchklopfer
einen alten ©ndipnk klopft.

Sift du übere, daf) du mit em Sleifch-
hammer d' ©nd.pnken uschloppft?"

©ar nüd. ©s ift m'r nu, daf3 d'

Slülleri meint, m'r hebid fcho roieder

Süftegg!"

£ieper Stanispedifulus l
%?gnet und gelopbreifet fei

Unfer, vide Sagblotl o. Kal-
mächtlger.dofi deralteKreter-
fuchs (Seni3elos Schlangen-
fangeros ©ntentiae) aufi dem
Sau aufiengeräuchert roorten
Ift und dah fie Ihm I Schrek-

kken in die Seine gejagt
hapen, dafj er erft auf dem

Samffchlfffieg in Klefilna nadi-
gefchaut hot, ob fie Ihm den

Schroanh nicht apgefchofien hapen.
ßiemlt find nur noch 3 Siefler fon der

Serfeiler Klenagerle, roo die Klauen noch apge3rolckt
roerten müfien, dafi die gemarderte ©hrlftenheid
roidder 3um fchnauffen kompt.

©fi roar hejle 3elt, Stanlspedlkulus, dafi die

gottlose, ferfchnabbhte, ferhuhrete, laftergefchroän-
gerle, gotjfergehne Kiöntfcheid grindlich gebeutelt
roorten ift; aper es hot alles feine ©rentjen, fogar
der Kahnton 3ug. und Ich ftehle den Kntrag beim

liepen ©ott, r folle es mit den SBaferköpfen,
(Homo Lappiens H20), roo er feine^eU in das

Saradifi ge|et}t hot. noch 1 Kïal gnätlg bropieren
und roenn fle dann roidder nicht gut thun. fo

kann er das Srefidlum über fte immer noch einem

Ohrang Utang übertragen.
gn ©rroardung. der ßerr roerde rolfien, roarum

©r den ©lemangfo (Felis Hgrîs Versaillii) auf die

antere Slgerjagt gefchickt hot, grlfit Sich Sl femper

3er Cadispedikulus,

Dom göttlichen 6'Annunzio
AIs ä'Annunzio freck geworden.
Ries er zu den Söldnernorden:
Nacn Siume kommt Tessin,
Dos will zu Italien kin.
Wo es längst scnon kingekörte.
Das Kelvetla-betörtel

Non der Sckweiz und allem Bösen
Giit ss. den Tessin erlösen.
Der versck wobenkässrl ist.

Wie ein Gllggei auf dem Nlist.
Beiiinzona und Lugono
Karren des Befreiung?-Nlano!"

Nur Geduld! Die Morgenröte
Samt der Rattenfängerslöte
Bringt a terrixo es zustand'.
Daß komplett Nîorroniiand
Gegen micn war Dickter Dante
Eine alte Gouvernante!"

O mescnugger G abri eis.
Deine Seele Gott empfebls.
5Zeig' dicb nur nicbt im Tessin
Sonst bist du a basso! bin!
Nlack' dicb lieber auf die Socken.
Statt voreilig zu frobiocken!

Denn es bieldt ein leerer Wakn o

Daß Tessin samt dem Nostrano
»Untreu wird dem Scbweizerbaus.
Liebst du aucb die Stirne kraus!
Statt dicb Sreveis zu oermessen.
Gid Siume was zu fressen! kZamàd!

Schaufenster im Dezember
Die RIeinen und cile Großen
dummein jeht durck ciie Staclt.
Die RIeinen quetscken ciie Nase

an jeder Sciieide platt.

Sie deuten aus Kaus und Garten
und sagen: Das alles Ist meini
Sie kalten stcn Wagen und Pserde
und laden die Sreundin ein.

Der Kansli Im Rrämerladen.
der maclit 's Rieseng'sckoft.
Das GrXIII kanliert In der Rück-
In Rrepp und Seide und Taft.

Und was man sonst so nötig.
bewilligt wird's okne Verzug:
Soldaten. Kunde, Rinder
ste Kriegen gar nickt genug.

Die Großen läckein darüber
und kaufen für scbweres Geld
stck zwelelnkalb Prozenicken
der KImmIIscken Rinderwelt.

Lieber Nebelspalterl
Nlutter und Nloxii sitzen am Srüb-

stückstisck. Papa ist im Bimmer nebenan
und macbt seine Toilette.

Nlick nimmt's nur Wunder, was dä

Papä wieder bätt ?" meinte Mutter, Baters

scbimpsende Stimme börend.

's iscbt nüt." berubigt sie Nloxii. Ick
ban em nur sie Iabbastalüde versteckt
und eini vo d'r Elsa ibre Oeisarbtübe
on Platz ta!" L,°n

Der verbotene Schuhplattler
ooer

Das moralische Zürich
Im Restaurant St. Annakof
Gab's beim Ronzert Sckubplatilersckwof.
Ein Pärcken. ISndlIck-stltllck. kat

Getanzt den Nallonaltanz glatt.
Den man Im Kinblick aus Moral
Bewundert ost beim Terosal.
Die Polizei selbst senkt' die Lider.
Dieweil sts katte nickts dawider.
Der döse Seind, der Unkraut sät.

Entrostet jedock ries: (Z sekt!

Ein solcker Tanz vo» Bauernkrast.
Der Ist ln Zürlck unflattkastl
Es könnte leiden die Biorai.
Das wär' fürs Niederdorf satall
Was ln St. Blorih und St. Galten
Erlaubt, draucnt uns nickt zu gefallen >

In Zürlcks Boisckewlki-Rranz
Paßt nimmer der Sckukplattl er-Tanzl
Dsr Ist zu karmlos. frei von 5Zotent

Drum ward er kurzerkand verboten! -

James §lox, öer Detektiv
Dom ciflo,

II. Vorbereitungen.
Daß ein Detektiv mit dem Bevoivsr um-

zugeben versteben muß. das sagte Kerrn Slox sein

eigener Berstand. Er fabrizierte stck zu diesem

Zwecke eine große Bretterwand und fukr diese

eines Tages kinaus aufs Land, stellte sts an einem

Waldrand auf und zelcknete mit Rokle stskende,

aufspringende und davoniausends Blonns- und

Weibsbilder. Nack diesen zielte und sckoß er

eifrig, bis ibn auf einmal zwei Bauernburscben
am Kosenboden packten, durcbwalkten und Ikm
ein Serkel unter die Base rieben, das er mit
selnen durckscklagenden" Reoolverersolgen getötet
kaben sollte. Unter der Androkung einer weiteren

Trackt Prügel bezablle Slox. unter Protesten zwar,
den Beiden 120 Sranken für die tote kleine Sau:
ste luden Ikn dafür freundlick sin, Iknen beim

Braten und Derzebren des TIerlelns zu keifen.
Er ließ stck nickt zweimal bitten und bald scbmorte

das Serkel zu einem samosen Zigeunerbraten, zu
welcbem einer der beiden Burscken nack etwa
einer kalben Stunde nock einen Rrug Blast berdel-
dracbte. Back gesckekenem Sckmause nakm der

eine Kerrn Slox seinen Revolver weg. mit dem

er lobend gespielt batte, der andere gob Ikm eine

Okrseige: beide aber kalten aus dem näcksten

Busck Ikre Sei leisen und sprangen als Kand-
weiksburscben davon.

Dann ging es binter die Gekeimnisse des

Gummlscklouckes. Kerr Slox kaufte stck einen

Slock mit Gummlscklauck und gab seinen jüngeren
Gescbwistern sanfle Scbiäge auf das Gesäß, die

Arm«, die Beine, den Ropf, bis ste alle Im Spital
lagen und einer In der SpezialKlasse für Sckwack-

stnnlge sah. Der große Bruder katte weitere

Streicke angedrokt. wenn ste ikn verrieten. Dem
Kerrn Doktor gegenüber ader, der durcbaus wissen

wollte, woker cbe blauen und grünen und scbwarzen

Aufiäufe kerrükrten. gab es kein Gekeimnis mekr.

Und nun nakm der Bater den Sckiauck zukanden
und ließ ikn auf jedem Quadrotzentlmeter des

Slvx'scken Rörpers tanzen.
Dann kam das Oju-Ojitsu, die japanlsck-

cklnestscke wosseniose Verteidigung. Ein zugereister

Professor" gob Sioxen Prlvatunterrlckt, indem sr
Ikm beim ersten Besucke glelck die reckte Kand
nack kinten drückt«, den linken Ellbogen
ausrenkte und ikn derart aus einen Stuki sehte, daß

Sloxens Klnterteil am gleicken Ort war wie das

Gestckt, unter zweckdienilcken Erläuterungen
natüriick. Zuleht kamen die Kandkieds auf Blagen,
Base und Augen und der (angedeutete) knockout"
auf den zweltoderflen Kalswlrdel. Die kleine

Betäubung Sloxens denühte der Kerr Professor, stck

aus seiner Börse aus dsr nack vorn gekekrten

Klnlerlascke gieick das Konorar zu eninekmen.

Wenn nickt die Zimmerfrau des .soeben adge-

reisten" Professors Slox wieder zureckt gerenkt

kätte. säße er keuts nock dort. llnd das war«
sckads I
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Bliiesdo ging Ins Beick der Sckatten.
llnd alle, die erwartet kalten.
nun wäre der Ranton befreit".
stnd gründiick damit adegkslt.

Denn stek', wer tri» (uns auf die Nerven)
gewappnet vor aus den Reserven

zu neuer Keh und neuer Kah
als vollwertiger Rrlegsersah?

Adoiso (alle guten Geister)
der starke Blann. Adolfs keißt er.

Ein Keld, sckreit sr nack der Blamma.
nack seiner Iiallanltà.

Lcco l DI« Rrone von Siume
erflraklt In srlsckpollertem Rukme.
llmscklungen sihen aus dem Tkron
d'Annunzio und s«in Rompagnon.

Nun keißt es nack bewäkrter Sorte
wokl bals: I'icino o là mortel
Aiellelcbt. daß Teil, darod erböst.

von dem Erlöser uns erlöst? g!ps

Romplizierte Rache

Srau Nlörgeii kommt eben In die

Nücke der Srau Kungerbükier. als diese

aus dem Tisck mit dem Sleisckkiopser
einen alten Endisink kiopst.

Bist du übere. daß du mit em Sielsck-
bammer d' Endisinken usckiopsist?"

Gar nüd. Cs ist m'r nu. daß d'

Nlülieri meint, m'r kebid scko wieder
Büstegg!"

Lieper Stanispeöikulus l
segnet und gelopdrelset sei

llnser. viele Tagdlotl v. Aal-
mäcbtlger.doß deralteRreter-
sucks (Benizelos Sckiangen-
fongeros Entenlia«) auß dem
Bau außengeräuckert warten
Ist und daß ste Ikm I Sckrek-

^ken In dl« Beine gejagt
kapen. doß er erst auf dem
Tamfsckisssteg In Bleßlna nack-
gesckaut Kot. ob ste Ibm den

Sckwanh nickt apgesckoßen kapen.
Kiew» stnd nur nock 2 Biester son der Ber-

seller Blenogerle. wo die Blauen nock apgezwickt
werten müßen, daß die gemarderte Ekrlstenkeld
Widder zum scknaufsen kompt.

Eß war kexle Zeit. Stanlspedlkulus. daß die

gottlohe. serscknabbßte, ferkukrete, laflergesckwän-
gerle. gohsergeßne Btöntsckeld grlndllck gedeutelt
warten Ist: aper es Kot a»«s seine Grenhen. sogar
der Raknton Zug. und ick stekle den Antrag beim

»epen Golt. Er solle es mit den Waserköpfen,
(Homo 1-àppíens H z O). wo er seinerzeit In das

Baradlh ge>eht Kot. nock I Blal gnätlg drapieren
und wenn ste dann Widder nlcbt gut tbun. so

kann er das Bresldlum über ste Immer nock einem

tZkrang Utang übertragen.
In Ermordung, der Kerr werde wlßen, warum

Er den Glemangso (kelis tixri» Versal»») auf die

antere Tigerjag» gesckiekt Kot. grlßt Tick TI semper

2er Ladispedikuius.
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